
Liebe Verantwortliche in der
Jugendsozialarbeit,

ab 2007 beginnt eine neue europäische
Förderphase. In der Europäischen
Union sind Zielsetzungen und Ausrich-
tungen der europäischen Pro-gramme
aktualisiert worden, Richtlinien und
Umsetzungsverordnungen haben sich
verändert.

Für die Jugendsozialarbeit und die
gesellschaftliche sowie berufliche Inte-
gration benachteiligter Jugendlicher
sind diese Förderprogramme von
wachsender Bedeutung. Insbesondere
der „Pakt für die Jugend“ hat die
Berücksichtigung jugendspezifischer
Angebote im Rahmen der euro-
päischen Programme gestärkt. Die
Partizipation insbesondere benachtei-
ligter Jugendlicher ist erklärtes Ziel der
europäischen Kommission und soll in
allen Programmen entsprechende
Berücksichtigung finden.

Der Fachtag soll grundlegende Infor-
mationen zum europäischen Sozial-
fonds, zum neuen Jugendprogramm
„Jugend in Aktion“ sowie den europä-
ischen (beruflichen) Bildungsprogram-
men bieten.

Umsetzungsstrategien und Richtlinien
sollen vorgestellt und für die Praxis
handhabbar gemacht werden. Es wird
außerdem die Möglichkeit bestehen,
entsprechende Rückfragen zu stellen
und Informationen zu Unterstützungs-
systemen zu erhalten.

Die Veranstalter freuen sich, Ihnen die
Gelegenheit dieses Fachtages bieten
zu können und freuen sich auf Ihre
Teilnahme.

Da keine Parkplätze vorhanden sind,
wird eine Anreise mit öffentlichen
Verkehrsmitteln dringend empfohlen.
Vom Düsseldorfer Hauptbahnhof er-
reichen Sie das Jugendhaus mit der
Straßenbahn 704, Haltestelle Stock-
kampstraße, dann ca. 250 m gerade-
aus auf der linken Seite. Eine aus-
führliche Wegbeschreibung finden Sie
hier:

www.jugendhaus-duesseldorf.de →
wir über uns→wegbeschreibung.

Die Veranstaltung wird gefördert aus
Mitteln des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMFSFJ)
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Zur Umsetzung des Europäischen
Sozialfonds in den Bundesländern
bemühen wir uns um Informationen
aus den Bundesländern, die bei Bedarf
zur Verfügung gestellt werden können.

Annett Wiedermann vom YES-Forum,
der Plattform der Jugendsozialarbeit
auf europäischer Ebene, wird auf dem
Fachtag das Angebot präsentieren und
zur Mitwirkung einladen.

Ihre Anmeldung wird erbeten an:

Bundesarbeitsgemeinschaft
Katholische Jugendsozialarbeit
(BAG KJS) e.V.
z. Hd. Frau Ilona Rother
Carl-Mosterts-Platz 1
40477 Düsseldorf
Tel.: 0211 – 944 85 -0
Fax: 0211 – 48 65 09
E-Mail: ilona.rother@jugendsozialarbeit.de

Anmeldeschluss

22. November 2006

Ihre Anmeldung bitte per Fax oder
Brief mit beiliegendem Anmelde-
bogen oder mit E-Mail an oben
genannte E-Mail-Adresse.

Die Teilnahmegebühr (inkl. Getränke
und Mittagessen) beträgt 10,00 Euro
und ist vor Ort bar zu entrichten.

Veranstalter:
Bundesarbeitsgemeinschaft
Katholische Jugendsozialarbeit
(BAG KJS) e.V.

in Kooperation mit:

Landesarbeitsgemeinschaft Katholische
Jugendsozialarbeit in der Region Nord (KJS
Nord)

Bund der Deutschen Katholischen Jugend
(BDKJ)

Tagungsleitung:

Beatrix Herrlich
Katholische Jugendsozialarbeit in der
Region Nord
Kopernikusstr.3
30167 Hannover
0511/12173-0
kjsnord@jugendsozialarbeit.de

Ludger Urbic
Bund der Deutschen Katholischen
Jugend (BDKJ), Bundesstelle
Referat für die Initiative „arbeit für alle“
Carl-Mosterts-Platz 1
40477 Düsseldorf
Tel.: 0211 – 46 93 -164
E-Mail: urbic@bdkj.de

Programm

10:30 Ankunft, Anmeldung,
Stehkaffee

11:00 Begrüßung

11:15 ESF Programmphase 2007 bis
2013
Klaus Müller
Generaldirektion Employment
der europäischen Kommission
Referat und Aussprache

12:15 Planungsstand ESF-
geförderter Bundespro-
gramme für Jugendliche
Peter Kupferschmid
Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend
Referat und Aussprache

13:00 Mittagsimbiss

14:00 EU-Programm „Jugend in
Aktion“ ab 2007
Karin Schulz
„Jugend für Europa“, Deutsche
Agentur Jugend
Referat und Aussprache

15:00 Die europäischen Bildungs-
programme zur beruflichen
Bildung ab 2007
Rainer Krippendorff
Nationale Agentur Sokrates

16.00 Resümee und Ausblick

16.15 Ende der Veranstaltung


